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KONTEXT

AUFTRAG

Prifauftrag an die ARS, inwieweit eine Ubernahme der Aufgaben, die sich aus
dem neuen kantonalen Agglomerationsgesetz ergeben, in Zukunft maglich ist
(Sitzung vom 28. Februar 2024).

Ziel der heutigen Sitzung
1) Erlauterung der zwischenzeitlich unternommenen Schritte

2) Information Uber die vorgeschlagene Losung im Bereich der Governance
3) Entscheidung der CRCNA




KONTEXT

FRAGE

Sind Sie als Gemeinde, die zum Agglomerationsperimeter

gehort, der Ansicht, dass die institutionelle Struktur, die zur Ausarbeitung,
Verabschiedung und Umsetzung von Agglomerationsprogrammen eingerichtet
wurde zufriedenstellend ist?

Die heutige Entscheidung ist wichtig:

...im Hinblick auf die endgultige Fassung der Statuten der ARS (Regionalverband Saane),
die ihrer Delegiertenversammlung am 18. September 2025 vorgelegt werden sollen.

...im Hinblick auf eine effektive Ubernahme dieser Aufgabe, die derzeit von der
Agglomeration Freiburg wahrgenommen wird, am 1. Juli 2026.




PHASEN

Erarbeitung der thematischen Inhalte Finalisierung

der Statuten

Sept. 2023 Juli 2025
Start der thematischen Verabschiedung der
Arbeitsgruppen und der Statuten durch den
Arbeitsgruppe Finanzen Vorstand der ARS
Klarung
5 Zustandigkeiten und
. Abliufe in den AP
w
(%)
C
K Juli 2025

Validierung durch
& QZZ?:riztILon dle CRCNA
de la Sarine

Juli 2026
Geplantes Inkrafttreten
der liberarbeiteten
Statuten der ARS
Dezember 2025

Verabschiedung der neuen

Statuten durch alle kommunalen
Gesetzgebungsorgane

Finalisierung
der Vertrage

Januar 2026
Vertragsentwiirfe an die
Gemeinden



POSITIONIERUNG

Association
Régionale
de la Sarine

Regionales
Kompetenzzentrum fiir

6

territoriale Fragen

Association
Régionale
de la Sarine

Siedlung Arbeitszonen

Bestellung von

Mobilitat :
Transportleistungen

Landschaft Tourismus

Umwelt / Energie
/ Klima



6

AP/RP

Association
Régionale
de la Sarine

Regionales
Kompetenzzentrum fiir
territoriale Fragen

Association
Régionale
de la Sarine

Siedlung

Mobilitat

Landschaft

AP

Arbeitszonen

Umwelt / Energie
/ Klima

Tourismus

RP



AGGLOMERATIONSPROGRAMM

* Agglomerationsprogramme sind Planungen, die darauf abzielen, die Entwicklung
des Verkehrs und der Siedlung effizient zu koordinieren und gleichzeitig die
naturlichen Qualitaten der besiedelten Gebiete zu erhalten.

- lhr Inhalt muss den PAV-Richtlinien des Bundes entsprechen.

- Sie werden in der Regel alle vier Jahre Uberprift.

® Der Perimeter der Agglomerationsprogramme wird vom Bund auf der Grundlage
statistischer Kriterien festgelegt, die sich hauptsachlich auf das Pendleraufkommen
beziehen. Es handelt sich um den BESA-Perimeter.
- Alle Gemeinden des Saanebezirks ausser Autigny und Treyvaux sind betroffen.

- Auch Gemeinden des Sense- und Seebezirks gehdren zum eidgendssischen Perimeter.




BESA-PERIMETER

Saanebezirk : 23 Gemeinden
Alle ausser Autigny und Treyvaux

Sensebezirk: 5 Gemeinden

Singine
Dudingen, Tafers, St. Ursen, Giffers,
Tentlingen e

Seebezirk: 2 Gemeinden
Courtepin, Misery-Courtion
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Régionale
de la Sarine




AGGLOMERATIONSPROGRAMM

* Die Massnahmenblatter erganzen das Programm in den Bereichen Mobilitat, Siedlung und
Landschaft. Es handelt sich dabei um Infrastrukturen, durchzufiihrende Studien oder
Sensibilisierungsmassnahmen.

* Die Mobilitatsinfrastrukturen des Agglomerationsprogramms werden in Form eines
zeitlich gestaffelten Programms aufgelistet.

- Sie kdnnen Gegenstand einer Kofinanzierung durch den Bund sein, wenn sie gemass den in
der Leistungsvereinbarung vorgeschriebenen Formen und Fristen durchgefihrt werden.
- Die Bauherrschaft fiir diese Projekte liegt je nach Gegebenheit in kommunaler oder

kantonaler Zustandigkeit. Die Tragerschaft Gbernimmt eine Koordinationsfunktion.

* Eine Mitfinanzierung durch den Kanton ist ebenfalls moglich (je nach Verfliigbarkeit der
finanziellen Mittel).



AGGLOMERATIONSPROGRAMM

trategie

Agglomerations-
programm Freiburg
der 4. Generation - AP4

Regionaler
Richtplan

GLO
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ROLLE DER TRAGERSCHAFT

1 Ausarbeitung

- Uberarbeitung der gesamten oder -
eines Teils der Planung und der
Massnahmenblatter alle vier Jahre

- Bereitstellung der vom Bund -
geforderten Daten zum Nachweis der
Umsetzung

- Verteidigung des Projekts gegenliber -
dem Bund in der Analysephase

Ab AP6

2 Umsetzung

Uberprifung der Umsetzung auf
kommunaler Ebene im Rahmen von
Vorbescheiden zu OPs und DBPs
Durchfihrung der in den
Massnahmenblattern festgelegten Studien
und Sensibilisierungsmassnahmen
Koordination der Umsetzung der
Massnahmen und Vorbereitung der
Unterlagen fur die Beantragung von
Subventionen

Sicherstellung der vom ARE geforderten
Controllings

11
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ZUSTANDIGKEITEN ARS

Finanzkommission

F

Massnahmen PA2 - PA4 Raumplanung Tourismus / Wirtschaft Mobilitatsleistungen

\/

Technische Mitarbeiter

I
Workshop fiir Regionalplanung
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ZUSTANDIGKEITEN AP

AGGLOMERATIONS
-VERSAMMLUNG

Delegiertenversammlung

A\

COTEC
AP

Massnahmen PA2 - PA4 Raumplanung Tourismus / Wirtschaft Mobilitatsleistungen

\/

Technische Mitarbeiter

I
Workshop fiir Regionalplanung
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ZUSTANDIGKEITEN AP

— Raumplanung
5 Mitglieder

<"+ 1Sense \ +1Sense /
/
\ +lSee / \ +1See /
\
\ + Kanton / —— '
________ /
AGGLOMERATIONS '
-VERSAMMLUNG
_______ 1 Delegierter und
pssociation <= ==~ 1 Deleg|erter ~~~~~~~~~ 1 Mitarbeiter
Régionale N // .
delasarine N _ oder mehr L’ pro Gemeinde
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AUFTRAG

Teilnahme [B

Entschadigung 4

Ausarbeitung

Umsetzung

2\

Befristeter Vertrag zwischen der ARS und allen oder
einigen der betroffenen Gemeinden

15



DAUER

Die Stabilitat des Perimeters Uber mehrere Generationen hinweg ist ein wichtiges Element
fur die Qualitat des Agglomerationsprogramms.

Die Gemeinden haben die Moglichkeit, auf die Teilnahme an der Ausarbeitung jeder
Projektgeneration zu verzichten. Diese Entscheidung gilt dann fir die folgenden zwei
Projektgenerationen.

2021

2022

2023

2024

2025

2028

2021

2028 | 2029 | 2030 | 2031
I I

2032 | 2033

2034

2035

2038 | 2037
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2040 | 2041

Frist (A1]
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Prifurg
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-
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Eimreichung
Frifurg
Frist

T.G.

Einreichung
Frifurg

Frisi

Fristendes A

Frist=nde A%

Fristende A%

Fristende AT



DAUER

Regel: Vertrag zur Umsetzung AP5 + Ausarbeitung AP6 + Umsetzung AP6 (= bis 2036).
Ab AP7 wird fir jede Generation von AP ein neuer Vertrag abgeschlossen.

Ausnahme: Vertrag zur Umsetzung AP5 only moglich (= bis 2032). Achtung! Nachste
Teilnahmemaoglichkeit erst ab APS8.
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Fristende A%
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KOSTEN

* Die Zahlen sind Schatzungen, die es den Gemeinden ermoglichen sollen, die Kosten einer
Beteiligung an den Agglomerationsprogrammen abzuschatzen.

* Die erwahnten Kostenprognosen beruhen auf einer jahrlichen ,all inclusive”-Basis, die Gber
vier Jahre berechnet wurde. Sie beinhaltet die Kosten fir die Ausarbeitung der
Agglomerationsprogramme und deren Umsetzung (inkl. Personal, Gemeinkosten, usw...)

* Die Kostenverteilung zwischen den Gemeinden basiert auf der gesetzlichen
Bevolkerungszahl, die mit den im kantonalen Richtplan festgelegten Siedlungsprioritaten
gewichtet wird

- Annahme: Je zentraler eine Gemeinde liegt, desto mehr Massnahmen hat sie potenziell, die
von den Auswirkungen des Agglomerationsprogramms in Form von Bundes- und
Kantonssubventionen profitieren konnen.

nale
e la Sarine 18



SIEDLUNGSPRIORITATEN

In einer Gemeinde gibt es manchmal — — 7 ol =

. C . Priorité d'urbanisation - PA By
mehrere Siedlungsprioritaten, wie sie C T af :
. ) ) [ ] Priorité 1 > K(A i
im kantonalen Richtplan beschrieben ™1 Priorité 2 - X i~ 2
sind. Zur Vereinfachung haben wir 1 Priorité 3 ’ Courtepin (Uv s P4
pro Gemeinde die relevanteste =] Priorite 4 F e 7

[ Priorité 5 (communes sans zones a batir) <

Prioritat ausgewahlt. T —

Dieses Kriterium wurde verwendet, Tl R o o
um die amtliche Wohnbevélkerung in ’ ' ‘ /
dem Verteilungsschlissel fir die

"Belfaux
{ [

e

Finanzierung der Aggloprogramme zu Tafers
gewichten. ot

' A St:Ursen

g rafortscha

Den Gemeinden mit
Siedlungsprioritat 1 wurde ein e,
Gewicht von 5 zugewiesen, jenen mit
Prioritat 2 ein Gewicht von 4, mit - (7R Cottens (FR)
Prioritat 3 ein Gewicht von 3, mit CAEf o) Y~

NN\ A

X a

Neyruz (FR)

- gl
La Brillaz i Tentlingen

i &

Prioritdt 4 ein Gewicht von 2 und den £ / §
Gemeinden ohne Bauzonen auf 7/
ihrem Gebiet ein Gewicht von 1. _ , Gibloux

Association - X
Régionale £ oy oo o~ T 8K
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VOLLKOSTEN

Anteil Gemeinkosten
(Software, Buchhaltung,
Miete...)

374’000 CHF

Planung: Ausarbeitung neuer
Aggloprogramme

150’000 CHF
(600’000 CHF /4 Jahre)

Umsetzung: Sektorstudien
Sensibilisierungsmassnahmen

150’000 CHF

Territoriale Analysen
und Vorbescheide

270’000 CHF
1,8 VZA

Personnal

Administrative
Begleitung Massnahmen

60’000 CHF
0,4 VZA

Gesamtkosten 1°'004’000 CHF

Association
Régionale
de la Sarine

75’000 CHF
Kantonale Subvention (300°000 CHF /4 Jahre)

Total Einnahmen 75’000 CHF

» Gesamttotal 929’000 CHF
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® Zu verteilende Kosten:

* Total: CHF 929000 jahrlich

(CHF 1°004’000 an Ausgaben
inkl. Anteil an Gemeinkosten,
minus kantonaler Beitrag von
CHF 75’000)

Association
Régionale
de la Sarine

Avry 15 483,60 CHF 1,67% 8,04 CHF/HablAvry

Belfaux 27 896,21 CHF 3,00% 8,04 CHF/Hab|Belfaux
Chenens 2 723,70 CHF 0,29% 3.22 CHF/Hab|Cheénens
Corminboeuf 23 538,93 CHF 2.93% 8,04 CHF/Hab|Cerminboeuf
Cottens T 273,92 CHF 0,78% 4 82 CHF/Hab|Cottens
Ferpicloz 807,14 CHF 0,09% 3,22 CHF/Hab|Ferpicloz
Fribourg 309 053,00 CHF 33,27% 6,04 CHF/Hab|Fribourg
Givisiez 26 601,89 CHF 2.86% 8.04 CHF/Hab|Givisiez
Granges-Paccot 31 642,50 CHF 3,41% 8,04 CHF/Hab|Granges-Paccot
Marly 72907 .99 CHF 7.85% 6.04 CHF/Hab|Marly

Matran 13 948 10 CHF 1,50% 8,04 CHF/Hab|Matran

Neyruz 13 867,71 CHF 1,49% 4 82 CHF/Hab|Neyruz
Pierrafortscha 241 18 CHF 0,03% 1,61 CHF/Hab|Pierrafortscha
Le Mouret 10 685,78 CHF 1,15% 3.22 CHF/Hab|Le Mouret
Villars-sur-Glane 100 040,46 CHF 10,77% 8.04 CHF/Hab|Villars-sur-Glane
Villarsel-sur-Marly 118,98 CHF 0,01% 1,61 CHF/Hab|Villarsel-sur-Marly
Hauterive 12 960,88 CHF 1,40% 4,82 CHF/Hab|Hauterive

La Brillaz 7 077,76 CHF 0,76% 3,22 CHF/Hab|La Brillaz

La Sonnaz 6 781,91 CHF 0,73% 4,82 CHF/Hab|La Sonnaz
Gibloux 30 234,77 CHF 4.22% 4,82 CHF/Hab|Gibloux

Prez 7949 21 CHF 0,86% 3,22 CHF/Hab|Prez

Bois d'Amont 7 696,58 CHF 0,82% 3.22 CHF/Hab|Beois d'Amont
Grolley-Ponthaux 9 319,10 CHF 1,00% 3,22 CHF/Hab|Grolley-Ponthaux
Dildingen 71 862,88 CHF 7.74% 6.04 CHF/Hab|Dudingen
Tafers 50 808,08 CHF 5,47% 6,43 CHF/Hab| Tafers

St.-Ursen 4 633,83 CHF 0,50% 3,22 CHF/Hab| $t.-Ursen
Tentlingen 6 550,38 CHF 0,71% 4,82 CHF/Hab| Tentlingen
Giffers 8 122 86 CHF 0.87% 4 82 CHF/Hab|Giffers
Courtepin 27 807,78 CHF 2.,99% 4,82 CHF/Hab|Courtepin
Misery-Courtion 11 402,88 CHF 1,23% 4,82 CHF/Hab|Misery-Courtion
TOTAL 029 000 CHF 100% TOTAL




KOSTEN «UMSETZUNG ONLY»

Anteil Gemeinkosten

Anteil
1/2 (Software, Buchhaltung, ’
Miete...) 374’000 CHF
Anteil Planung: Ausar 150’000 CHE
0 SPIEIEEATATE (600°000 CHF /4 Jahre)
. Verhaltnis 1/2
Anteil Umsetzung: Sektorstudien
1/1 Sensibilisierungsmassnahmen 150’000 CHF
Anteil Territoriale Analysen ~ 270°000 CHF
1/4 und Vorbescheide 1,8 VZA

Personnal

Anteil Administrative 60’000 CHF . 75’000 CHF
1/1 Begleitung Massnahmen 0,4 VZA e vention (300’000 CHF /4 Jahre)

Total Einnahmen O CHF

Gesamtkosten 464’500 CHF

de la Sarine 22
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¢ Zu verteilende Kosten:
Total: CHF 464’500 jahrlich

* CHF 464500 an Ausgaben Umsetzung only
Umsetzung only inkl.
Anteil an Gemeinkosten Diidingen 35 931,44 CHF 7.74% 4,02 CHF/Hab|Diidingen
* Festlegung des Tafers 25 404,04 CHF 5 47% 3,22 CHF/Hab|Tafers
Comeindeanteils nach St.-Ursen 2 316.91 CHF 0.50% 1.61 CHF/Hab|St.-Ursen
| Tentlingen 3 275.19 CHF 0.71% 2.41 CHF/Hab|Tentlingen
denselben Proportionen Giffers 4 061,43 CHF 0.87% 2.41 CHF/Hab|Giffers
wie bei Vollprgramm. TOTAL 464 500 CHF 100% TOTAL

Association
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KOSTEN «PLANUNG ONLY»

Anteil Gemeinkosten

Anteil
1/2 (Software, Buchhaltung,
Miete...) 374’000 CHF
Anteil Planung: Ausarbeitung neuer 150’000 CHE
1/1 Aggloprogramme (600’000 CHF /4 Jahre)
. Verhaltnis 1/2
Anteil Umsetzung: S
0 Sensjhilisterungsmassnahmen 150’000 CHF
Anteil — Territoriale Analysen ~ 270°000 CHF
3/4 = und Vorbescheide 1,8 VZA
o
£ ’
: o Administrative 60’000 CHF _ 75’000 CHF
Amel & egleitung Massnahmen 0,4 VZA Kantonale Subvention (300000 CHF /4 Jahre)

Gesamtkosten 539’500 CHE Total Einnahmen 75’000 CHF

de la Sarine 24
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® Zu verteilende Kosten:

Total: CHF 464’500 jahrlich

®* CHF 464500 an Ausgaben
Planung only inkl. Anteil
an Gemeinkosten minus
Subvention

Planung only

* Festlegung des

Gemeindeanteils nach

_ Courtepin 13 903,89 CHF 2,99% 2,41 CHF/Hab|Courtepin
denselben Proportionen Misery-Courtion 5 701,44 CHF 1,23% 2,41 CHF/Hab|Misery-Courtion
wie bei Vollprogramm. TOTAL 464 500 CHF 100% TOTAL

Association
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EINBETTUNG DER VERTRAGE

2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032
f Massnahmen AP5
Ergebnis AP5
\ Y / Umsetzung AP6
Keine zusitzlichen Kosten f f f Massnahmen AP6
Start AP6 Einreichung AP6 Ergebnis AP6
AP5only - ‘
Umsetzung only
AP5+AP6 | Y
APGonly Vollkosten |

Y | 26
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FAZIT

1 Verzicht auf einen neuen Gemeindeverband
2 Vertrag mit dem ARS fir die Gemeinden ausserhalb des Saanebezirkes

3 Zusammenarbeit und Validierung durch eine Regionalversammlung

4 Grundsatzentscheid CRCNA

Sind Sie als Gemeinde, die zum Agglomerationsperimeter
gehort, der Ansicht, dass die institutionelle Struktur, die zur Ausarbeitung, Verabschiedung
und Umsetzung von Agglomerationsprogrammen eingerichtet
wurde zufriedenstellend ist?
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NACHSTE SCHRITTE

Validierung der ARS-Statuten durch die Delegiertenversammlung (September 2025) und die Gemeinden:
Dezember 2025

Abschluss der Vertrage mit externen Partnern: Friihling 2026

AG Themen
AG Finanzen
VO Statuten Validierung
Information
DV Statuten Validierung
GM Statuten Validierung

Fertigstellung Vertrag

Inkrafttreten Vertrag April Mai Juni Juli August Sept Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. Mérz April Mai Juni Juli

2025 2026

Association
Régionale
de la Sarine 28




	Diapositive 1 Crcna III 02.07.2025  
	Diapositive 2 Kontext
	Diapositive 3 Kontext
	Diapositive 4 phasen
	Diapositive 5
	Diapositive 6
	Diapositive 7 AGGLOMERATIONSPROGRAMM
	Diapositive 8 Besa-PERIMETER
	Diapositive 9 AgglomerationsPROGRAMM
	Diapositive 10 AGGLOMERATIONSPROGRAMM
	Diapositive 11 Rolle der trägerschaft
	Diapositive 12
	Diapositive 13
	Diapositive 14
	Diapositive 15 auftrag
	Diapositive 16 DAUER
	Diapositive 17 DAUER
	Diapositive 18 Kosten
	Diapositive 19 Siedlungsprioritäten
	Diapositive 20 vollKOSTEN
	Diapositive 21
	Diapositive 22 KOSTEN «umsetzung only»
	Diapositive 23
	Diapositive 24 KOSTEN «planung only»
	Diapositive 25
	Diapositive 26 Einbettung der verträge
	Diapositive 27 FAZIT
	Diapositive 28

